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Hintergrund und Zielsetzung

In den letzten Jahren hat der Wettbewerb in

den Energiemärkten, aber auch im Bereich

versorgungsnaher Dienstleistungen stetig

zugenommen. Scheinbar gesicherte Posi-

tionen vieler Versorgungsunternehmen und

Handwerksbetriebe sind unter Druck gera-

ten. Wachstum ist künftig nur noch in Fel-

dern kundenorientierter Systemleistungen

zu erwarten. Zur Erschließung neuer Märkte

sind jedoch aus Sicht traditioneller Akteure

des Handwerks und der Stadtwerke die

bestehenden Leistungsangebote zu arron-

dieren. Dabei stellt sich die Frage, ob in der

Zusammenarbeit zwischen Handwerksbe-

trieben und Stadtwerken Entwicklungsmög-

lichkeiten bestehen, gemeinsam passge-

naue Problemlösungen anzubieten und da-

mit eine strategische Neupositionierung für
beide Akteursgruppen zu unterstützen. In
der hier vorliegenden Untersuchung wird
überprüft, ob und wenn ja, welche Entwick-
lungsmöglichkeiten in der Zusammenarbeit
zwischen Handwerk und Stadtwerken be-
stehen, um wechselseitig Kundenbindung
zu erhöhen, traditionelle Wertschöpfungs-
anteile zu verteidigen und neue hinzuzuge-
winnen.

Aus dem Inhalt

Ausgangslage: Versorgungsmarkt in Bewe-
gung  Die Stadtwerkelandschaft im Um-
bruch  Das Handwerk in schwierigem Um-
feld  Die gemeinsame Bedrohungslage 
Der Kampf um Wertschöpfungsanteile hat
begonnen  Der aktuelle Stand der Zusam-
menarbeit zwischen Stadtwerken und Hand-
werksbetrieben in Nordrhein-Westfalen 
Die Auftragsvergabe von Stadtwerken an
das Handwerk: Eine bedeutende Markt-
partnerschaft  Status quo und Ausgestal-
tung der bestehenden Kooperationen in
Nordrhein-Westfalen  Die Entwicklungs-
perspektiven in der Zusammenarbeit von
Stadtwerken und Handwerksbetrieben in
Nordrhein-Westfalen  Kooperation als Op-
tion zur gemeinsamen Stärkung der Wett-
bewerbsfähigkeit von Stadtwerken und
Handwerk
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